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Kleine Anfrage

des Abgeordneten Dr. Ekkehard Klug (F.D.P.)

und

Antwort

der Landesregierung - Ministerin für Bildung,
Wissenschaft, Forschung und Kultur

Anteil der Hochschulausgaben am Landeshaushalt (2. Anfrage)

Vorbemerkung des Fragestellers:

In der Antwort auf meine Kleine Anfrage Drucksache 14/366 vom 15.11.1996 hat die

Landesregierung Zahlen zur Entwicklung der Hochschulausgaben vom Landeshaus-

halt 1988 bis zum Etatentwurf 1997 vorgelegt. Entsprechend der Systematik und der

Aufschlüsselung der Antwort der Landesregierung in Drucksache 14/366 wünsche

ich im Folgenden eine Fortschreibung dieser Angaben für die Jahre 1997 (Ist-

Zahlen) bis 2000 (Haushalts-Soll).

Ich frage die Landesregierung:

1. Wie hat sich der Anteil der Hochschulausgaben am Landesetat (Nettoausgaben)

a) in absoluten Zahlen (mit Aufschlüsselung für die einzelnen Haushaltskapitel

des Hochschulbereichs) und

b) in prozentualer Hinsicht von 1997 bis 2000 entwickelt?
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2. Wie haben sich die entsprechenden Zahlen seit 1997 ohne Berücksichtigung

des Bereichs Medizin entwickelt?

Zur Beantwortung der o.g. Fragen verweise ich auf die folgende Aufstellung, die den

Anteil der Hochschulausgaben am Landeshaushalt (Nettoausgaben) für den Zei t-

raum 1997 - 2000 aufzeigt.

Kap. Hochschule 1997 1998 1999 2000

0720 Allg. Bewilligungen Hochschulen 119.225,4 114.221,7 125.403,9 29.982,4 *)

0721 Universität Kiel 479.850,0 483.087,4 472.348,3 424.167,4 **)

0722 Med. Universität Lübeck 189.153,1 188.811,1 186.768,1 169.007,2 ***)

0723 BWH/Universität Flensburg 17.103,3 18.633,2 19.729,1 21.163,3

0725 Musikhochschule Lübeck 9.146,4 9.509,8 9.485,8 9.767,2

0726 FH Flensburg 22.322,6 22.116,1 21.780,2 22.277,6

0727 FH Kiel 35.475,0 37.938,7 37.075,3 37.961,9

0728 FH Lübeck 26.434,6 25.792,4 25.421,6 26.606,5

0729 FH Westküste 7.225,0 7.578,2 8.350,0 8.550,0

0733 Allg. Bewilligungen Forschung 95.793,2 *)

0734 Muthesius-Hochschule 6.292,1 6.376,6 6.526,3 7.085,9

Summe 912.227,5 914.065,2 912.888,6 852.362,6

Veränderung zum Vorjahr -35.142,4 1.837,7 -1.176,6 -60.526,0

in % -3,71% 0,20% -0,13% -6,63%

Klinikum Kiel 163.215,0 159.965,0 157.442,0 156.883,0

Klinikum Lübeck 141.100,0 137.000,0 134.345,0 128.801,0

Summe ohne Klinika 607.912,5 617.100,2 621.101,6 566.678,6

Veränderung zum Vorjahr -29.047,4 9.187,7 4.001,4 -54.423,0

in % -4,56% 1,51% 0,65% -8,76%

Gesamthaushalt 14.025.140,4 14.370.235,5 14.562.412,3 14.750.516,8

Veränderung zum Vorjahr -314.466,2 345.095,1 192.176,8 188.104,5

in % -2,19% 2,46% 1,34% 1,29%

Anteil Hochschulausgaben 6,50% 6,36% 6,27% 5,78%

Anteil Hochschulausgaben
ohne Medizin

4,33% 4,29% 4,27% 3,84%

*) Mit dem Haushalt 2000 ist das bisherige Kapitel 0720 - Allgemeine Bewilligungen Hochschulen und
Forschung - in die Kapitel 0720 - Allgemeine Bewilligungen Hochschulen - und Kapitel 0733 - Allgemeine
Bewilligungen Forschung - aufgeteilt worden.

**) Bei der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel ergibt sich für die Jahre 1999 und 2000 eine Abweichung von
rd. 47 Mio. DM, weil (wie bereits bei den anderen Hochschulen) die Nettoveranschlagung der Drittmittel
(Reduzierung der Ansätze auf 0) vorgenommen wurde.

***) Bei der Medizinischen Universität zu Lübeck ergibt sich für die Jahre 1999 und 2000 eine Abweichung von
rd. 10 Mio. DM, weil (wie bereits bei den anderen Hochschulen) die Nettoveranschlagung der Drittmittel
(Reduzierung der Ansätze auf 0) vorgenommen wurde. Darüber hinaus ist im Jahr 2000 der Zuschuss für
den laufenden Betrieb des Universitätsklinikums Lübeck um 6,2 Mio. DM reduziert worden, weil hiermit
eine Vorfinanzierung für eine Baumaßnahme (Linksherzkatheter-Messplätze) erfolgen soll.


